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und gerade dieser Tätigkeit hat die forstliche Brennholzpropaganda
den Erfolg zu verdanken.

Für die unermüdliche und selbstlose Dienstleistung ist die ge-
samte Forstwirtschaft des Landes unserem Columban Baerlocher zu
tiefstem Dank verpflichtet und sein Vorbild und sein Andenken bleibt
uns in seinen Werken erhalten.

Die Mitarbeiter, das Forstpersonal und ein weiter Kreis von
Freunden der Holzfeuerungspraxis bewahren dem Dahingeschiedenen
ein ehrenvolles Andenken über das Grab hinaus. £. ßite.

Schweizerwald und kantonale Beamtenpolitik.
Durch die Presse ist bekannt geworden, dass im Grossen Rat des

Kantons Wallis die Aufhebung des vierten Forstkreises zur Behandlung
gekommen ist. Sie soll formell nur dadurch verhindert worden sein,
dass die Arbeit auf die drei benachbarten Kreise verteilt worden ist.
Die von der Presse gemeldete Einsprache der Oberforstinspektion
scheint demnach ohne Wirkung geblieben zu sein.

Laut Forstgesetz teilen die Kantone ihre Gebiete in
abgegrenzte Forstkreise ein und haben die er/orc?er^cÄe Mrc-

Forsttechniker anzustellen. Sogar in Kantonen des Mittellandes
und des Jura sind die Forstkreise derart gross, dass von einer Bewirt-
Schaffung der Waldungen nicht mehr gesprochen werden kann und die
Forsttechniker höchstens eine Inspektionstätigkeit auszuüben imstande
sind. In Gebirgskantonen und nicht zuletzt im Wallis muss manchmal
selbst diese bescheidene staatliche Aufsicht wenig wirksam bleiben.
Der grösste Teil der Schweizerwaldungen hat wegen unzulänglicher
und unzweckmässiger Bewirtschaftung die nach den gegenwärtigen
Erkenntnissen mögliche Holzerzeugung bei weitem nicht erreicht. Im
Kanton Wallis hat sich einmal mehr die bedauerliche Praxis der letzten
Jahre wiederholt, wonach freigewordene Stellen nicht mehr besetzt
werden und das volkswirtschaftlich dringend notwendige Wirken höhe-
rer Forstbeamter, entgegen dem Sinne des Forstgesetzes, von behörd-
licher Seite eine offensichtliche und unverdiente Verkennung erfährt.

Z.

EJA^7VGELE GEiVflE/TE7V

Programm der Forstversammlung des Schweizer.
Forstvereins in Solothnrn, vom 4.—7. Sept. 1938.
Sonntag, den 4. September 1938.

Ankunft der Teilnehmer. Abgabe der Fest- und Quartierkarte im Hotel
Metropol-Schweizerhof, beim Bahnhof.

16.30 Uhr : Geschäftssitzung im Kantonsratssaal.
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TVa/cZcmdere :
1. Wahl der Stimmenzähler.
2. Rechnungsablage 1937/1938 und Bericht der Revisoren.
3. Voranschlag 1938/1939.
4. Referat : « 50 Jahre Forsteinrichtung », Burki, Forsttaxator.
5. Förderung der forstlichen Forschung, Ergebnisse und Anträge

der vorberatenden Kommission.
6. Publizitätsfonds des Schweizerischen Forstvereins, Reglement.
7. Allgemeine Umfrage.

20.30 Uhr : Zusammenkunft im Hotel Metropol-Schweizerhof.

Montag, den 5. September 1938.

7.00 Uhr : Hauptversammlung im Kantonsratssaal.

Tra/cZemcZera :
1. Eröffnung durch den Präsidenten des Lokalkomitees.
2. Jahresbericht des Präsidenten des Schweiz. Forstvereins.
3. Bestimmung des Versammlungsortes für 1939.
4. Wahl des ständigen Komitees, des Präsidenten und der Rech-

nungsrevisoren pro 1938/1941.
5. Aufnahme neuer Mitglieder.

UerZer/wttg rfer UerA«ftri/w?^e« m de« Kmo « £7iZe ».
6. Referate :

Vermehrte Heranziehung einheimischer Pflanzenfasern zur
Papierstoffgewinnung.
aj Die chemisch-technischen Grundlagen. Referent Dr. Kiing,

Chefchemiker, Attisholz.
öj Die wirtschaftlichen Voraussetzungen. Referent Dir. Her-

mann Sieber, Attisholz.
7. Diskussion.
8. Vorführung des Films « Zellulosefabrik Attisholz ».

12.15 Uhr : Bankett im Hotel Krone.
15.00 Uhr : Abfahrt mit Extrazug nach Hinterriedholz. Begehung der

Windfallflächen der Bürgergemeinde Solothurn.
16.00 Uhr : Besichtigung der Zellulosefabrik Attisholz.
19.15 Uhr : Abendessen im Bad Attisholz mit anschliessender Abend-

Unterhaltung. Rückfahrtsgelegenheit nach der Stadt.

Dienstag, den 6. September 1938.

7.00 Uhr : Abfahrt mit Autocars ab Bahnhofplatz nach Brügglen.
7.30 Uhr : Beginn der Hauptexkursion durch die Waldungen der Bür-

gergemeinden Brügglen, Mühledorf und Aetingen. Exkur-
sionsleiter : Kreisoberförster A. Grütter.

13.30 Uhr : Mittagessen im Gasthof « Kreuz », Aetingen.
16.00 Uhr : Autofahrt durch den Bucheggberg nach Solothurn. An-

kunft in Solothurn 17.00 Uhr.
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20.00 Uhr : Zusammenkunft der Nachexkursionsteilnehmer im Rest.
« Schützenmatt ».

Mittwoch, den 7. September 1938.

Nachexkursion in die am Jurafusse gelegenen Waldungen
der Bürgergemeinden Solothurn, Langendorf und Oberdorf.
Exkursionsleiter : Stadtoberförster von Arx, Kreisober-
förster Schwarz.

7.00 Uhr : Abfahrt mit Autocars ab Bahnhofplatz.
11.30 Uhr : Bahnhof Oberdorf, Fahrt mit Autocars auf den Weissen-

stein.
12.00 Uhr : Mittagessen im Kurhaus Weissenste in, 1287 m ü. M.
14.00 Uhr : Rückfahrt nach Solothurn.

AB. Denjenigen Besuchern, die am Dienstag nach der Haupt-
exkursion die Züge ab Solothurn um 14.08 und 15.01 erreichen wollen,
ist hierzu Gelegenheit geboten.

Die Teilnehmer werden höflich ersucht, beiliegende Anmeldekarte
zu verwenden; es erfolgt keine weitere Einladung.

dwneWmje« erbebe« bis 20. AM</ms£ 7938.

Fa/wp£cm : Abfahrt von Solothurn-Hauptbahnhof, Richtung :

Biel 75.07 16.59 77.27 18.09
Ölten 74.08 15.11 17.20 78.04
Bern 14.18 16.26 17.13 18.15
Münster 14.25 15.54 18.14

Vermögensreclinung auf 30. Juni 1938.

A. Porsfcerem.

Saldo 1. Juli 1937 Fr. 10.409. 55

Mehreinnahmen „ 13. 55

Stand 30. Juni 1938 Fr. 10.423. 10

Anlage : Fr. 6.000. — Obligationen Depot Zürcher Kantonalbank

„ 3.956. 35 Sparheft Zürcher Kantonalbank

„ 466. 75 Postcheckkonto VIII 11645 Zürich

Fr. 10.423. 10

B. PMbfeBäfs/onds.
Saldo 1. Juli 1937 Fr. 18.805. 50

Mehreinnahmen 222. —

Stand 30. Juni 1938 Fr. 19.027. 50
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Anlage: Fr. 14.000.— Obligationen Depot Zürcher Kantonalbank

„ 1.280. 75 Depositenheft Zürcher Kantonalbank

_ 8.746. 75 Postcheckkonto VIII 11645 Zürich

Fr. 19.027. 50

C. -Kme/owefe J/omVr.
Saldo 1. Juli 1937 Fr. 17.617. 05

Mehreinnahmen 658. 45

Stand 30. Juni 1938 Fr. 18.275. 50

Anlage : Fr. 16.000. — Obligationen Depot Zürcher Kantonalbank

„ 2.275. 50 Sparheft Zürcher Kantonalbank

Fr. 18.275. 50

Zwn'cÄ, Juli 1938. Schweizerischer Forstverein,
Der Kassier : 77. A7mcA.

FOtRSFL/CHF iVz* CtfFJCtfTFiV

Kantone.
Schwyz. Der sohwyzerische Kantonsrat wählte Kantonsoberförster

Kaspar Kwoöe£ zu seinein Präsidenten.

Ausland.
Finnland. Die Forstwissenschaftliche Gesellschaft in Suomi (Finn-

land) hat Herrn Direktor Dr. ß. Barver zu ihrem korrespondierenden
Mitglied ernannt.

zfiVZFJGF

Vorlesungen an der Abteilung für Forstwirtschaft der
E. T. 11. im Wintersemester 1938/39.

Dozent Fach
Stunden

Vorlesungen Übungen

1. Semester
Polya Differential- nnd Integralrechnung 5 2

Pallmann Anorganische Chemie 4 1

Allgemeine Botanik 4 —
Gäumann Spezielle Botanik I 1 —
Seiler Grundriss der Zoologie für Land- und

Forstwirte mit zoologisch-anatomi-
schem Übungskurs 4 2
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